
Amtliche Nachrichten „Zugestellt durch Post.at“ 

An einen Haushalt ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr  

wünschen die Stadtgemeinde  Geras 

Bgm. Johann Glück,  Vizebgm. Karl Leitner 

Stadt- und Gemeinderäte 

Ortsvorsteher 

sowie die Bediensteten 
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104. Folge / 30. Jahrgang              Geras, am   14.12.2015 
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GEMEINDERATSSITZUNG   vom 24. September 2015.                

⇒ Grenzänderung zwischen den Katastralgemeinden Schirmannsreith, Sieghartsreith, Harth, Pfaffen-
reith und Thumeritzer Sasswald. War im Zuge des Zusammenlegungsverfahren notwendig. 

⇒ KG Schirmannsreith – Übernahme von Weg- bzw. Straßengrundstücken in die Erhaltung der Stadtge-
meinde Geras u. Entwidmung solcher Grundstücke sowie Übernahme von Gräben u.Rückhaltebecken 

⇒ Abschluss eines Pachtvertrages für das Grst.Nr.737, KG Hötzelsdorf 
⇒ Auftragsvergabe – Abwasserbeseitigungsanlage Bauabschnitt 17 Kläranlagen und Pumpwerke – An-

passung der maschinellen Ausrüstung an die Erfordernisse der VEXAT 
⇒ Auftagsvergabe – Abwasserbeseitigungsanlage Bauabschnitt 15 (ABA BA 15)  – KG Fugnitz und 

Trautmannsdorf – Bauaufsicht an die Fa. Hydro-Ingenieure. 
⇒ Auftragsvergabe – Sanierung Gemeindestraßen, an die Fa. Held & Francke – Horn. 
⇒ Auftragsvergabe – Überprüfung und Neuaufnahme von Kanalbemessungsflächen 
⇒ Beitritt „Gesunde Gemeinde“ in NÖ 
⇒ Bericht der NÖ Landesregierung, Abteilung Gemeinden, betreffend Sanierungskontrolle 
⇒ Darlehen ABA BA 15 – KG Fugnitz und Trautmannsdorf – Genehmigung NÖL – Verpflichtungser-

klärung der Stadtgemeinde Geras 
⇒ Ing. Jürgen Schöls, Dallein 37, KG Dallein – Straßengrundabtretung und Übernahme in das öffentli-

che Gut der Stadtgemeinde Geras. 

GEMEINDERATSSITZUNG   vom 4. Dezember 2015.                

V O R A N S C H L A G      2  0  1  6                  Gesamtübersicht ordentlicher Haushalt 

Gruppe     Einnahmen                          Ausgaben 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung € 40.100,-- € 518.300,--  
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 300,-- € 65.700,-- 
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft € 35.500,-- € 400.600,-- 
3 Kunst, Kultur und Kultus € 0,-- € 48.600,-- 
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung € 0,-- € 194.000,-- 
5 Gesundheit € 14.600,-- € 342.300,-- 
6 Strassen- und Wasserbau, Verkehr € 2.700,-- € 74.700,-- 
7 Wirtschaftsförderung € 1.000,-- € 55.100,-- 
8 Dienstleistungen € 957.400,-- € 1.211.400,-- 
9 Finanzwirtschaft € 2.020.200,-- € 161.100,-- 

   S u m m e € 3.071.800,-- € 3.071.800,-- 

Außerordentlicher Haushalt                                              

 Text                   € 

 
Straßen- und Wegebau, Beleuchtung Sanierungskostenbeitrag EVN-Lichtservice, Erweiterung Be-
leuchtung Fugnitz, Trautmannsdorf, Hötzelsdorf und Geras – Vorstadt 164.400,-- 

 Abwasserbeseitigung Erweiterung   1.455.000,-- 
 Erschließung Betriebsgebiet Dallein u. Baukosten ABA Bauabschnitt 15 Fug./Traut. sowie Geras – Vorstadt.    

 Güterwege / Erhaltung    20.000,-- 

 Wasserversorgung Erweiterung   100.000,-- 
 Erschließung Betriebsgebiet Dallein; Geras – Vorstadt  

 Breitbandausbau - Leerverrohrung    120.000,-- 

 AO-Haushalt GESAMT   1.859.400,-- 
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Nachstehend angeführte Subventionen wurden genehmigt: 

Pensionistenverband Geras € 156,--  
Österreichischer Seniorenbund Geras €   330,-- 
Kameradschaftsbund Geras € 100,-- 
Geras Klingt € 500,-- 
Geras Im.puls, div. Veranstaltungen u. Sachwerte 25 % der  
Investitionskosten, jedoch max. € 500,-- 
Union Tennis Geras, 25 % von den Investitionskosten, jedoch max. € 500,-- 
USV Geras, 25 % von div. Investitionskosten jedoch max. € 500,-- 
VHS Geras und Bücherei € 300,-- 
Neue Mittelschule Weitersfeld für Wintersportwoche € 90,-- 

Weiters wurde in dieser Sitzung beschlossen: 

⇒ EVN Lichtservice - Zusatzvereinbarungen 
⇒ Vermessungen der Landesstraßen L 40 u. L 40 a – Baulos OD Geras – Übernahme und Ausscheidung 

von Trennstücken in das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Geras sowie Grundablösen anlässlich 
Endabrechung 

⇒ B 4 – OD Geras, Allee Nebenanlagen – Übernahme in die Erhaltung und Verwaltung der Stadtge-
meinde Geras  

⇒ Auftragsvergabe – Abwasserbeseitigungs- und Wasserversorgungsanlage – Erweiterung Betriebsge-
biet Dallein – Planung und Bauleitung an die Fa. Hydro-Ing. 

⇒ Darlehensaufnahme für den Bauabaschnitt ABA Erweiterung Betriebsgebiet KG Dallein 
⇒ Rettungsdienstbeitrag des Roten Kreuzes 
⇒ Übertragung von Angelegenheiten der örtlichen Baupolizei bei gewerblichen Betriebsanlagen auf die 

Bezirkshauptmannschaft Horn – „Ergänzung“. 
⇒ Kindergarten Geras – Gemeinderatsbeschluss über Statuten im Sinne der §§ 34 ff BAO 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

JAGDPACHTSCHILLING   -   
AUSZAHLUNG   2016 

Gemäß § 37 Abs. 3 NÖ Jagdgesetz 1974, LGBl. 
6500 liegt der Jagdpachtverteilungsplan (für alle 
Katastralgemeinden unserer Gemeinde) in der 

Zeit von 7.1.2016 bis zum 21.1.2016 während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf. 

Die Grundeigentümer können ihre Anteile am / ab  12. Februar 2016  beim jeweiligen Jagdausschuss-
obmann(obfrau) abholen bzw. die Überweisung der Beträge unter Angabe der Bankverbindung verlangen. 
Bei einer Überweisung werden allfällige Überweisungsspesen vom Anteil abgezogen. Bagatellbeträge in 
der Höhe von € 15,-- werden nicht überwiesen und können nur beim Obmann(Obfrau) abgeholt werden. 
Am allgemeinen Auszahlungstage nicht behobene Anteile können bis zum 12. August 2016 beim Ob-
mann/Obfrau behoben werden. Anteile, die in der Zeit vom 12.2.2016 bis 12.8.2016 nicht behoben werden, 
werden dem aufgrund des Beschlusses des jeweiligen Jagdausschusses beschlossenen Verwendungszweck 
zugeführt.  

Sollten sich vorangeführte Termine bezüglich der Auszahlung bzw. der Abholungsfrist – geringfügig än-
dern, entnehmen Sie dies bitte der jeweiligen Kundmachung. Diese wird im Jänner 2016 angeschlagen. 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS  2015/2016 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2015/2016 in der Höhe von € 120,-- zu gewähren. 

Anspruchsberechtigter Personenkreis: 

⇒ BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen) 

⇒ BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

⇒ BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 

⇒ sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt. 

Der NÖ Heizkostenzuschuss ist beim Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes zu beantragen. Die Auszahlung 
erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. Die Anträge müssen bis spätestens  30. März 2016 
bei der Gemeinde eingelangt sein. 
 

NÖ TIERZUCHTGESETZ, Förderung durch die Gemeinde. 
Abwicklung der agrarischen Deminimis-Beihilfen auf Basis des § 27 NÖ Tierzuchtgesetz 2008: 

Zur künstlichen Besamung bei der Rindertierhaltung wird von der Stadtgemeinde Geras bis auf Weiteres ein 
Zuschuss von einem Drittel der jährlich von der NÖ Landeslandwirtschaftskammer ermittelten landesüblichen 
Durchschnittskosten der künstlichen Besamung pro Besamung an die betreffenden Landwirte gewährt.  

Da die Verlautbarung der Durchschnittskosten in den Amtlichen Nachrichten der NÖ Landesregierung erst zum 
Jahresende erfolgt, soll die Abrechnung der Zuschüsse mit den Landwirten im Nachhinein -  Ende Jänner des 
nächsten Jahres - erfolgen.  

Eine Beihilfe darf von einer Gemeinde unter Einhaltung der gesetzlichen Rahmenbedingungen nur zuerkannt 
werden, wenn für den landwirtschaftlichen Betrieb (= Unternehmen) eine schriftliche Deminimis-Erklärung ab-
gegeben wurde und daraus zu entnehmen ist, dass dieses Unternehmen im laufenden und in den vorangegange-
nen zwei Kalenderjahren einen Betrag von € 7.500,-- an agrarischen Deminimis-Beihilfen nicht ausgeschöpft 
hat und die Vergabe einer weiteren Beihilfe nicht ausgeschlossen ist.  
Eine zu Unrecht bezogene Deminimis-Beihilfe ist von der Gemeinde wieder einzuziehen. 

Vorgangsweise: 

� Der Landwirt lässt die Besamung 
durch den Tierarzt durchführen, 
bezahlt den vollen Betrag und er-
hält die Besamungsscheine. 

� Bei der Gemeinde erhält er ein 
Antragsformular in welches u.a. 
die Betriebsnummer-LFBIS 
Nummer einzutragen ist. Weiters 
ist eine Erklärung bezüglich 
event. erhaltener Kalbinnenför-
derung abzugeben. 

� Der Landwirt geht mit den ge-
sammelten Besamungsscheinen 
sowie dem Antragsformular u. 
der Betriebsnummer bis Ende 
Jänner des Folgejahres zur Gemeinde, gibt die Unterlagen ab und erhält den Förderungsbetrag.  
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Wasseruntersuchungsbefunde d. öffentlichen Trinkwasserversorgung 

Auszugsweise Trinkwasserinfo bezüglich der Wasserqualität: 

Parameter Geras, Fugnitz und 
Trautmannsdorf 

Hötzelsdorf, Goggitsch, Dal-
lein, Purgstall, Harth, Schirm-
annsreith und Sieghartsreith 

Grenz- bzw. 
Richtwert 

Einheit 

Gesamthärte (berechnet) 17,9 15,8  °dH 
Karbonathärte 8,4 8,4  °dH 
Magnesium 24,8 19,3 --- / 150 mg/l 
Natrium 28,4 7,4 --- / 200 mg/l 
Kalium 3,8 0,5 --- / 50 mg/l 
Eisen < 0,026 < 0,026 --- / 0,2 mg/l 
Mangan < 0,006 < 0,006 --- / 0,05 mg/l 
Nitrat 26,3 35,0 50 / --- mg/l 
Chlorid 122 62,6 --- / 200 mg/l 
Sulfat 51,5 48,0 --- / 250 mg/l 

Das Wasser der Anlagen entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist somit zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

URLAUB – GEMEINDEARZT Dr. LEHNINGER 
Die Ordination ist in der Zeit vom 14.12. – 18.12.2015 und 24.12.2015 – 6.1.2016 wegen Urlaub geschlos-
sen.  Vertretung: Dr. Ulrike Kirchweger, Drosendorf, Tel. 02915/2268. 

ÄRZTE - BEREITSCHAFTSDIENST 

19./20.12.2015, Dr. Schnabl, Japons 24./25.12.2015, Dr. Leidemann, Riegersburg 
26./27.12.2015, Dr. Schnabl, Japons 31.12.2015/01.01.2016, Dr. Jäger, Weitersfeld 
02./03.01.2016, Dr. Kirchweger, Drosendorf 09./10.01.2016, Dr. Jäger, Weitersfeld 
16./17.01.2016, Dr. Lehninger, Geras 23./24.01.2016, Dr. Schnabl, Japons 
30./31.01.2016, Dr. Mühlöcker, Langau 06./07.02.2016, Dr. Leidemann, Riegersburg 
13./14.02.2016, Dr. Lehninger, Geras 27./28.02.2016, Dr. Kirchweger, Drosendorf 
05./06.03.2016, Dr. Leidemann, Riegersburg 12./13.03.2016, Dr. Jäger, Weitersfeld 
19./20.03.2016, Dr. Schnabl, Japons 26./27.03.2016, Dr. Mühlöcker, Langau 

Da sich bei den Dienstplänen Änderungen ergeben können, wird empfohlen, im Anlassfall zuerst den Haus-
arzt anzurufen oder die Nr. : 141 (Ärztenotdienst) für den diensthabenden Arzt in ihrer Nähe. 

Dr. Jäger 02948 / 8255 Dr. Schnabl 02914 / 6201 Dr. Kirchweger 02915 / 2268 
Dr. Mühlöcker    02912 /405 Dr. Lehninger   02912 / 340  
Dr. Leidemann 02916 / 229 oder   02949 / 8214  
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ÄRZTENOTDIENST  - 141 der NÖ Ärztekammer 

Wenn Sie während der Nachtstunden oder an Wochenenden Ihren Hausarzt nicht erreichen, wählen Sie 
bitte 141 um den Bereitschaftsdienst der NÖ Ärztekammer zu erreichen. 
Die Rufnummer ist wochentags zwischen 19.00 Uhr und 7.00 Uhr und an den Wochenenden rund um die 
Uhr besetzt. ACHTUNG: außerhalb dieser Zeiten bietet die NÖ Ärztekammer diesen Dienst nicht an. 

BLUTSPENDEN  (auszugsweise) 

So. 10. Jänner 2016 in Weitersfeld, Feuerwehrhaus.  Sa. 16. Jänner 2016 in Drosendorf, Neue Mittelschule 
So. 6. März 2016 in Irnfritz, Mehrzwecksaal. So. 20. März 2016 in Langau, Feuerwehrhaus. 
So. 8. Mai 2016 in Pernegg, Volksschule - Turnsaal.  So. 29. Mai 2016 in Japons, Festsaal 
So. 19. Juni 2016 in Weitersfeld, Feuerwehrhaus. So. 21. August 2016 in Geras, Feuerwehrhaus.  
So. 23. Oktober 2016 in Langau, Feuerwehrhaus. So. 6. November 2016 in Irnfritz, Mehrzwecksaal. 
  

Änderungen vorbehalten !!! Die Abnahmezeiten sind derzeit noch nicht bekannt und werden durch Pla-
kate oder in Zeitungen noch verlautbart. 

Weitere Infos auf    www.blut.at 
 

 

PROBLEMSTOFFÜBERNAHME 

(Elektrische Kleingeräte, Problemstoffe, Speisefett, Alttextilien, Kartonagen) 

im Gemeindebauhof in Geras – Langauerstraße 6 (neben FF Haus). 

Öffnungszeiten:  Die Übernahmezeiten sind jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr  
Übernahme nur in Haushaltsmengen. 

Zusätzliche Säcke zur Restmüll-, Papier- oder Biomüllentsorgung können Sie beim Gemeindeamt Geras kaufen. 
1 Stk. Papiersack € 1,00    1 Stk. Biosack € 1,00 1 Stk. Restmüllsack €      5,50 
 

 

USV Geras  
Punschstand 

     Hauptstraße / Allee Geras  

 Mittwoch,  16. Dezember, ab 16:30 Uhr 
Mittwoch,  23. Dezember, ab 16.30 Uhr 

Silvesterstandl 
Donnerstag, 31. Dezember, ab 16:00 Uhr 
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Unsachgemäße Verbrennung gefährdet unsere Umwelt 
 
In vielen Fällen wird von der Bevölkerung leichtfertig Müll oder biogener Abfall  in Heizungsöfen, Gärten 
oder „Hintausacker“ verbrannt. Hui und weg, kann sicher nicht als Problemlöser akzeptiert werden. 
Vielerorts werden die Klein- und Kleinstverbrennungen in Hinsicht ihrer Gefährlichkeit, kräftig unterschätzt. 
Folgende Verbrennungsarten zählen dazu und tragen maßgebend zu enormer Umweltbelastung bei: 

1. Jegliche Art von Müllverbrennung in Hausheizkesseln 
2. Müllverbrennung im Garten 
3. Verbrennung von biogenen Gartenabfällen 

Bei diesen unsauberen Verbrennungsarten entstehen folgende Gifte: 

1. Kohlenmonoxid 
2. Chlorwasserstoffe 
3. Dioxin 
4. bodennahes Ozon 

Die große Gefahr bei derartigen Verbrennungen besteht  im raschen Zubodensinken der Giftstoffe mit dem dabei 
entstehenden Russ im Umkreis von ca. 20m. Jeder Hausgarten mit den darin befindlichen Obst und Gemüse ist 
im Speziellen davon betroffen. Das laue Landlüftchen verwandelt sich zur Giftwolke. Der Gefährdung Ihrer 
Familienangehörigen und Nachbarn steht somit nichts mehr im Wege. 
Noch dazu wo diese Art der Verbrennung gesetzlich verboten ist und bei einer Anzeige eine saftige Geldstrafe 
nach sich zieht. 

 
 
 
 

 

 

 
 

Experten Knowhow für Energie-Profis 
20 NiederösterreicherInnen wurden im Herbst zu Energiebeauftragten für Gemeinden ausgebildet. 

Medieninformation der Energie- und Umweltagentur NÖ, November 2015 

 

Gemäß dem Niederösterreichischen Energieeffizienzgesetz haben alle Gemeinden in Niederösterreich Ener-

giebeauftragte zu bestellen. 20 davon besuchten im Herbst die gesetzlich vorgesehene Ausbildung bei der Ener-

gie- und Umweltagentur. Einer davon ist Gemeinderat Harald Leitner aus Geras.  

 

In Niederösterreich ist die Umsetzung des österreichweit ersten Energie-Effizienz-Gesetzes (EEG) bereits in vollem 

Gange. Kernstück des EEG sind die Energiebeauftragten, die neben der Führung der Energiebuchhaltung und der 

Legung eines jährlichen Energieberichts die Gemeinden in allen Belangen der Energieeffizienz beraten. 
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Die Ausbildung zum/zur  Energiebeauftragten gibt Rüstzeug für praktische Umsetzung 

Laut Gesetz ist die Bestellung eines oder mehrerer Energiebeauftragten sowie der Nachweis einer entsprechenden 

Ausbildung ab 2013 verpflichtend. Dr. Herbert Greisberger, Geschäftsführer der Energie- und Umweltagentur 

NÖ erklärt warum: „Die Energiebeauftragten fungieren als Energie-ManagerInnen in den Gemeinden, die wichtige 

Entscheidungen vorbereiten können. Dazu benötigen sie eine fundierte Grundausbildung und Tipps und Tricks aus 

der Praxis. Genau hier setzt der Energiebeauftragtenlehrgang der eNu an. Die 40-stündige Ausbildung zum Thema 

Energieeffizienz, mit den Schwerpunkten auf Bauphysik, Heizungstechnik, Lüftungstechnik und elektrischer Ener-

gie sowie der Vermittlung von Best Practice Beispielen endet mit einer Abschlussprüfung.“ 

Hubert Fragner, Bereichsleiter der Abteilung Gemeinden (eNu): „Wir legen großes Augenmerk auf die Qualität 

der Kurse um mit den Energiebeauftragten starke Verbündete für die Erreichung der Energieziele des Landes Nie-

derösterreich zu gewinnen.“ Auch langfristig können die Energiebeauftragten auf die eNu zählen, um am letzten 

Stand der Technik zu bleiben, wird es laufend Kursangebote zu verschiedenen Themen geben. 

EGR Harald Leitner schließt Lehr-

gang erfolgreich ab 

Der Ausbildungskurs in St. Pölten 

konnte mit 20 Teilnehmern erfolg-

reich abgeschlossen werden. Ein 

Kursteilnehmer ist Gemeinderat Ha-

rald Leitner aus Geras: „Die Ausbil-

dungsinhalte stellen eine wertvolle 

Unterstützung für die praktische Ar-

beit dar; hinzu ermöglicht der Ener-

giebeauftragtenkurs einen intensiven 

Gedankenaustausch mit anderen Kol-

legInnen “ so Leitner. 

 

 

Foto (v.l.n.r.):  

Dr. Herbert Greisberger (Geschäftsführer der Energie- und Umweltagentur NÖ), EGR Harald Leitner (Gemeinde 

Geras), Hubert Fragner (Bereichsleiter der Abteilung Gemeinden und Regionen der eNu) 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Treffpunkt  Bibliothek  - Schwerpunkte 2016 
Familien- Lesefrühstück 
Lesetour  
Senioren – Wanderbücher 
Bücherflohmarkt 
Weihnachtsbuchausstellung 
Bücherverleih  Sonntag   10:30- 11:00 

 

Bitte beachten Sie die Informationen  

im Anschlagkasten –  

Ideen, Informationen  Sonntag nach dem Gottesdienst  
oder Telefonnummer 02912 6205  Hilda STROBL 
 

Revitalisierung 
Bücherei Geras 
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VERLAUTBARUNG VON EHRUNGEN 

Im NÖ Ehrungsgesetz LGBl 0515 ist im § 5 folgendes festgehalten: 
Das Land NÖ und die Gemeinden sind berechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautba-
rung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 
Da die Listen mit den Daten der Ehrungen (ab 50. Geburtstag) oder Hochzeitsjubiläen (ab Goldener Hoch-
zeit) wieder an diverse Printmedien versendet werden, ersuchen wir um Mitteilung (schriftlich oder telefo-
nisch) bis Ende 2015, wenn Ihr Jubiläum nicht verlautbart werden soll. 

Hinweis bezüglich Ehrungen (Goldene Hochzeit etc.) durch die Gemeinde:  

Da die Eheschließungsdaten in der Meldekartei der Gemeinde nicht vollständig erfasst sind (und diese auch 
nicht eingetragen werden müssen), werden Sie ersucht – falls eine Ehrung Ihrerseits erwünscht ist – dies 
dem Gemeindeamt mitzuteilen. 

Wir gratulieren zu nachstehendem Jubeltag!    (01.01. – 30.06.2016) 
50. Geburtstag: 
Glaser Rita Geras, Am Naturpark 17/3/2 10.01. 
Schmidl Adolf Geras, Stiftstraße 2 11.02. 
Janka Walfried Alois Harth 39 24.02. 
Beck Martha Goggitsch 15 22.03. 
Schiffer Michael Erich Geras, Hauptstraße 16/1 24.03. 
Schillinger Gabriela Geras, Am Kirchberg 10 01.04. 
Szelag Joanna Pfaffenreith 9 11.04. 
Kielmayer Claudia Kottaun 36 13.04. 
Pickl Rudolf Schirmannsreith 25 26.04. 
Hauer Raimund Schirmannsreith 31 07.05. 
Maurer Ulrike Geras, Hufnagelstraße 5 16.05. 
Tiller Silvia Geras, Am Naturpark 12 02.06. 
Plessl Eduard Dallein 14 25.06. 

60. Geburtstag: 
Schmied Irmgard Dallein 8 11.01. 
Blahoudek Romana Geras, Hauptstraße 11 17.01. 
Silberbauer Elisabeth Trautmannsdorf 15 02.02. 
Steflicek Maria Geras, Stiftstraße 5 30.04. 
Wanitschek Anna Schirmannsreith 2 17.05. 
Trudak Christian Mag. arch. Geras, Vorstadt 2 02.06. 

70. Geburtstag: 
Andre Erich Hötzelsdorf 29 23.01. 
Hille Rupert Purgstall 2 08.02. 
Spreitzer Helga Hötzelsdorf 6 16.03. 
Baumgartner Angela Goggitsch 39 23.03. 

75. Geburtstag: 
Waldherr Heidemarie Geras, Am Goggitschberg 14 19.01. 
Pesch Karl Geras, Am Naturpark 7 03.02. 
Hauer Herbert Schirmannsreith 31 06.02. 
Kirchner Hildegard Hötzelsdorf 51 22.05. 
Mandl Tuulikki Harth 15 23.05. 
Klutz Alois Sieghartsreith 23 26.05. 
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80. Geburtstag: 

Silberbauer Alfred Geras, Stiftstraße 6 06.01. 
Frank Karl Geras, Hauptstraße 13 08.01. 
Seitz Ottilie Geras, Retzer Straße 5 29.01. 
Stohl Otto Geras, Vorstadt 33 02.02. 
Riedmayr Robert Kottaun 8 18.03. 
Sprung Waltraude Geras, Stiftstraße 15 18.04. 
Baumhauer Friedrich Dallein 50 14.06. 

85. Geburtstag: 

Martin Valerie Geras, Hufnagelstraße 1a 02.01. 
Schleinzer Gertrude Dallein 52 24.01. 
Haller Kunigunde Geras, Hauptstraße 11 20.02. 
Draht Anton Geras, Bahnstraße 18 22.02. 
Seitz Otto Fugnitz 18 18.03. 
Ritter Karoline Harth 25 19.03. 

90. Geburtstag und darüber: 

Landauf Marie (100. Geb.) Schirmannsreith 27 26.01. 
Heinzl Rudolf Dr. (95. Geb.) Geras, Horner Straße 12 31.03. 
Reinagl Aloisia (90. Geb.) Langauer Straße 19 31.03. 
Neunteufl Angela (90. Geb.) Kottaun 18 13.04. 
Heinzl Elfriede (97. Geb.) Geras, Horner Straße 12 10.06. 

DIAMANTENE HOCHZEIT: 

Leitner Karl und Anna Dallein 23 29.01. 
Gruber Otto und Liselotte Geras, Retzer Straße 1/1/2 01.04. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

                       
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten und sinnliche Feiertage          

                                            wünscht                    Claudia Kainz 
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H A R T H 
 
Ein kleines Dorf im Norden des Bezirkes Horn……… erzählt seine Geschichte! 
In über 500 Seiten erzählt dieses vom gebürtigen Harther Gerhard Gangl unter Mitarbeit mehrerer 
Personen gestaltete Buch über Vergangenheit und Gegenwart des Ortes Harth, ausgestattet mit 
vielen dokumentarischen Fotos, über unser Dorf. 
Eine kleine Auswahl aus dem Inhalt: Besiedelung, Geschichte, Marterl, Pfarre, Vereine, Gewerbe, 
Hauschroniken, Kriege……u.v.A.m. 
Dieses interessante Geschichtswerk soll in einer Auflage von 200-300 Exemplaren erscheinen 
und wird um einen Preis von ca. € 35,00 (dies sind reine Selbstkosten für den Druck) erhältlich 
sein (auch als nettes Geschenk für 
ehemalige Harther und Interessierte 
gedacht). Ein Nachdruck ist nicht 
vorgesehen. 
Das Buch soll zu Ostern 2016 prä-
sentiert und ausgeliefert werden. 
Bestellungen bitte bis 10. Jänner 
2016 beim Stadtamt Geras oder bei 
Erich Sperber, 3753 Harth 17, Tel. 
0664 735 54 188, Mail: erich.sper-
ber@aon.at 
 
ARGE Harth (Gerhard Gangl, Johann Ma-
gerl, Erich Sperber) 

 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

… vielleicht eine Geschenkidee ! 
 

FISCHEN im Edlersee-Teich in GERAS 

 
 
Gutscheine am Gemeindeamt erhältlich. 

 
Jahreskarte € 300,-- 
Wochenkarte € 60,-- 
3-Tageskarte € 30,-- 
Tageskarte € 20,-- 
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Die Blockflötenschülerinnen der Musikschule Thayatal aus der Klasse von Katharina Merzdovnik stellten 
mit Stücken wie Hänsel und Gretel und Grün, Grün, Grün ihre musikalischen Fähigkeiten bei einem  
Klassenabend am 27. November im  Veranstaltungssaal in Geras unter Beweis. Die jungen Damen über-
zeugten dabei mit ihrem sicheren Auftreten und ihrer Freude am Musizieren. 
Die Kinder aus den Früher-
ziehungsgruppen aus Dro-
sendorf, Geras und Japons 
eröffneten den Abend ge-
meinsam und gaben danach 
noch einzelne Beiträge zum 
Besten und zeigten, dass 
schon die Kleinsten zu tol-
len Leistungen fähig sind.  
Den Abschluss des Abends 
bot Julia Dworak, die mit 
drei kurzen Stücken das eher 
seltene Instrument Fagott 
präsentierte.  
 
Auf dem Bild: 
Amelie Stark, Leon Oppitz, 
Isolde Ernst, Katja Steinin-
ger, Sophia Litschauer, Emilia Heger, Juliana Deyssig, Jonas Kainz, Tobias Anderlik, Jakob Baumhauer, 
Lina Harauer, Raphael Stiedl, David Neunteufl, Johannes Dolezal, Justin Weber, Maximilian Bender, Ni-
klas Bauer, Matthias Winner, Lorenz Prkna, Nina Bauer, Emilie Fritz, Johanna Gruber, Johanna Bauer, 
Viktoria Eisner, Marie Litschauer, Karoline Jaszy, Nina Engelbrecht, Clara Bareis, Julia Dworak und Ka-
tharina Merzdovnik 

 
 

 

Am 30.11.15 fand in Langau der Klas-

senabend Blockflöte und Musikalische 

Früherziehung der MS Thayatal mit 

meinen SchülerInnen aus Langau und 

Geras statt. 

 

 

Auf dem Gruppenfoto  

(von links nach rechts): Lea Wolf, Sa-

muel Höllinger, Anja Wolf, Manuel 

Briebauer, Kathrin Miniböck, Anna 

Bayer, Laura Popp, Magdalena Andre, 

Nina Reiss-Wurst, Julia Kielmayer, Julia 

Reiss-Wurst) 
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Liebe Gemeindebürger/innen 
 
Am 13.12.2015 tritt der neue ÖBB-
Taktfahrplan in Kraft! Es gibt auch 
an der Franz-Josefsbahn zeitliche 
Verschiebungen ! Bitte rechtzeitig 
den neuen Fahrplan beachten,damit 
es für Pendler/innen keine bösen 
Überraschungen gibt ! 
Ende August haben wir gemeinsam 
in der Grossgemeinde Geras und den 
umliegenden Gemeinden eine Unter-
schriftenliste aufgelegt,um Ver-
schlechterungen am Bahnhof Höt-
zelsdor-Geras zu verhindern ! Ich 
danke allen,die mitgeholfen ha-
ben,dass wir 2354 Unterschriften ge-
sammelt haben.Diese wurden von 
Vzbgm. Leitner und mir an den zuständigen Landesrat Karl Wilfing in St. Pölten persönlich überge-
ben!Die Unterschriftenlisten wurden auch an ÖBB-Chef Kern und Hr. Fröhlich (Personenverkehr) 
Wetergeleitet ! Die beiden Halte am Nachmittag  in Hötzelsdorf – Geras bleiben erhalten !  

Mobilitätsbeauftragter  - STR.Heimberger Josef   -   0664/3427604;   josef.heimberger@drei.at 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Flüchtlingssituation in der Gemeinde Geras 
Ein Jahr ist nun beinahe vergangen, seit die ersten asylwerbenden Personen in der Gemeinde Geras eine vo-
rübergehende oder auch bleibende Heimat gefunden haben.  Vieles ist seither passiert, und es ist an der Zeit, 
darüber zu berichten. Aktuell wohnen zwei vierköpfige bereits asylberechtigte Familien in Geras, eine aus Sy-
rien, eine aus dem Irak. Beide stehen finanziell mehr oder weniger auf eigenen Beinen und sind auf einem gu-
ten Wege, sich hier zu integrieren und ihren Beitrag in unserer Gesellschaft zu leisten. Ein Team von Ehren-
amtlichen aus den Institutionen Pfarre, Pfarrgemeinderat, Schule und Gemeinde unterstützt und begleitet diese 
Menschen.  In vielen Bereichen sind diese Familien aber nach wie vor auf Unterstützung beispielsweise  in 
Form von Sachspenden angewiesen. Besonders die irakische Familie, die im Stift eine Unterkunft gefunden 
hat, benötigt noch zahlreiche Dinge des täglichen Lebens. Wer helfen möchte, ist herzlich eingeladen, mit der 
Koordinatorin, Frau Evelyn Oswald, Kontakt aufzunehmen bzw. für Hötzelsdorf mit Karin Gutmann. 
Zusätzlich gibt es Kooperationsmodelle und viele Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
Langau und Drosendorf – auch diese Gemeinden beherbergen zurzeit je zwei syrische Familien. Parallel dazu 
gibt es in Hötzelsdorf ein privat betriebenes Quartier für rund 16 asylwerbende Personen, die Fluktuation dort 
ist allerdings ein große. 
Der vermutlich größten Herausforderung und Notwendigkeit auf dem Wege der Integration, nämlich dem Er-
lernen der deutschen Sprache, stellen sich all diese Personen mit viel Engagement und Motivation. Farat Han-
nan, der Familienvater der syrischen Familie aus Geras beispielsweise, hat sowohl die Führerscheinprüfung als 
auch die Deutschprüfung A1 erfolgreich bestanden und sucht nun Arbeit. Er möchte und wird wie auch alle 
anderen aktiv seinen Beitrag leisten! Seine Söhne besuchen gemeinsam mit Amir und  Ali Reza aus Hötzels-
dorf sowie mit  Yousef aus Langau  die Volksschule in Geras. Erwähnenswert in diesem Zusammenhang ist 
durchaus die Tatsache, dass sie es waren, die den Erhalt der drei Klassen und damit den Unterricht und schul-
stufenreinen Klassen ermöglich haben! Pädagoginnen und Pädagogen der Standorte Drosendorf, Geras und 
Langau wiederum haben sich bereit erklärt, gemeinsam mit zahlreichen engagierten Pensionisten (teils auch 
ehemalige Lehrerinnen und Lehrer)ehrenamtlich nachmittags 2x wöchentlich Deutschkurse abzuhalten, sowie 
in Hötzelsdorf durch eine Privatinitiative. Dieses Erfolgsmodell läuft nun bereits seit Ende September. Natür-
lich gibt es Unterschiede in den Kulturen, aber wenn wir diese als Chance und Bereicherung sehen, kann In-
tegration in Geras auch weiterhin gut gelingen!  
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ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS 
Projektleitung:  MARIA HETZER 

           NÖ Landesjugendreferat; 
           Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten 

info@belarus-kinder,net 
www.belarus-kinder.net 
Tel.: 02742/ 9005 - 15466 
Fax: 02742/ 9005 -  13133 
Mobil: ++43 676 9604275 

 

                                                   

1986 / 2016      30 Jahre nach Tschernobyl! 
 

Die Situation in den verstrahlten Gebieten hat sich kaum verändert! 
 
  
 
 

                        
                       
   
                                                                     
Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet 
der Republik Weißrussland (Belarus) nieder. Sehr viele Bewohner der  Republik Belarus sind nach wie vor 
erhöhter  Strahlung ausgesetzt. 
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung, bei gesunder Ernährung ist besonders  für alle Kinder 
sehr wertvoll. Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ pro Sommer 150-250 
Kinder zur Erholung nach Österreich eingeladen.  
Die Kinder zwischen 10 und 14 Jahren werden für drei Wochen in Familien untergebracht und betreut. 
 
Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut 
krank.              Sie werden kranken- und unfallversichert 
sein. Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kin-
der im genannten  Alter haben. Aber auch „Großeltern“-
Gastfamilien können sich gerne an der Aktion beteili-
gen. Die Kinder sollen in der Familie mitleben können 
wie eigene Kinder.  
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein (Fahrt-)Kosten- 
beitrag in der Höhe von € 130.— geleistet werden.  
Für Sponsoren, die sich an den Kosten beteiligen (z.B. 
Kostenbeitrag für ein Kind), sind alle Beteiligten sehr 
dankbar.    

Informationen:   02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) 
oder 0676 96 04 275  
www.belarus-kinder.net  (FAQ 2016)  oder  info@belarus-kinder.net 

                               
                                                                                    Leitung, Organisation u. Durchführung   
St. Pölten, Ende  2015/ Anfang 2016                                                   des Projektes „Erholung für Kinder aus Belarus“  
  

„Sperrzone-Zu-
tritt verboten!“ 
 
   Zeichnung,   
   von Alina,14, 
   aus Gomel 

Gastfamilien gesucht für den  
Sommer 2016 

 

Termine:      Sa., 25.6. – So., 17.7.         
   2016            Sa., 16.7. – So.,   7.8. 

Sa.,   6.8. – So., 28.8. 
3 Wochen in Österreich bedeuten 
           Erholung für 
                      Körper und Seele der Kinder 
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Babytreff – Krabbeltreff 
 

Im Oktober feierte das  Geraser Babytreff seinen  4. Geburtstag. In den letzten Jahren wurde beim Baby-
treff viel gespielt, getratscht, gelacht und geweint - das Schönste ist, es haben sich viele nette Freund-
schaften zwischen den Kindern und auch den Eltern entwickelt. 
Nachdem die Kinder der bisherigen Organisatorin Claudia Oppitz vom Babytreff in den Kindergarten 
„gewechselt“ haben, freuen wir uns, dass Astrid Anderlik diese Aufgabe übernimmt! 

 
Für Kinder (0 bis 3 Jahre) und Eltern sowie Schwangere 

der Gemeinde Geras 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Auskünfte:  Astrid Anderlik      0664/28 64 810 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Kontakte knüpfen 
Erfahrungen austauschen 

gemeinsame Spiele 
gemütliches Beisammensein 

 

DONNERSTAG  
  7. und 21. Jänner   /   11. und 25. Februar   /   10. und 31. März   

 
9:30 – 11:30 Uhr    in der Volkshochschule Geras 

 
Unkostenbeitrag: € 1,- je Treffen - Bitte Hausschuhe mitnehmen! 
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Aktion Lebensbäumchen 
Seit einigen Jahren übergibt die Gemeindeparteileitung der Volkspartei Geras an die Eltern der zwischen 
Oktober des Vorjahres und September des laufenden Jahres geborenen Kinder „Lebensbäumchen“. Heuer 
waren es 8 Babys, deren Eltern die selbst gewählten Obstbäume aus den Händen von Bürgermeister Johann 
Glück übernahmen. 
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Änderungen bei der Polizeiinspektion Geras! 
 
Herr Kontrollinspektor Alfred Wagner ist mit 
1.12.2015 in seinen wohlverdienten Ruhestand 
getreten.  
Wir wünschen ihm alles Gute, viel Gesundheit 
und Lebensfreude in der Pension. 

Ab diesem Zeitpunkt hat sein langjährige Stellver-
treter Herbert Giglinger die Leitung der PI Geras 
übernommen und wurde zum neuen Postenkom-
mandanten sowie zum Kontrollinspektor ernannt. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg und Schaffenskraft. 
 

§ 93 StVO - Pflichten der Anrainer 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee u. Verunreinigungen gesäubert, sowie 
bei Schnee u. Glatteis gestreut sind. 
Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist d. Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern u. zu bestreuen.  
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass überhängende Schneewechten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 
(3) Durch die in den Absätzen 1. und 2. genannten Verrichtungen dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet 
oder behindert werden; wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder sonst in geeig-
neter Weise zu kennzeichnen. 
Personen die nicht ständig für die Säuberung und Bestreuung der Gehsteige (Gehwege) sorgen können, 
mögen sich um verlässliches Personal umsehen. 

Zuwiderhandlungen gegen die angeführten Gesetzesstellen bilden eine Verwaltungsübertretung und werden 
der Bezirkshauptmannschaft angezeigt.  

 

§ 92 StVO–Verunreinigung der Straße 
Jede gröbliche oder die Sicherheit der Straßenbenützer gefährdende Verunreinigung der Straße durch feste 
oder flüssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art, sowie das Ausgießen 
von Flüssigkeiten bei Gefahr einer Glatteisbildung ist verboten.  

Das Verbot des Ausgießens von Wasser auf die Straße und Gehsteige bei Gefahr der Eisbildung stellt eine 
unteilbare Verpflichtung der Miteigentümer eines Hauses dar, wenn das Wasser durch eine schadhafte oder 
nichtfunktionierende Dachrinne auf die Straße fließt, was dem Ausgießen gleichzuhalten ist. 
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Winterdienst durch die Gemeinde:  

Die Stadtgemeinde Geras besitzt einen Traktor mit breitem Schnee-
schild sowie ein Kommunalfahrzeug welches auch zur Schneeräu-
mung eingesetzt wird. Zusätzlich wird der Maschinenring mit der 
Schneeräumung und Streuung in Hötzelsdorf und Goggitsch beauf-
tragt. Damit eine effiziente Schneeräumung erfolgen kann, muss eine 
gewisse Menge an Schnee vorhanden sein und die Aussicht auf Ende 
des Schneefalles gegeben sein.  

Es gilt folgender Räumungsplan für die Fahrzeuge der Stadtgemeinde Geras: 

Der Traktor startet in Geras, danach Fugnitz und Trautmannsdorf, weiter nach Dallein und Purgstall und 
dann nach Harth, Schirmannsreith, Sieghartsreith, Pfaffenreith und Kottaun. 

Das Kommunalfahrzeug beginnt mit der Räumung der Gehsteige und öffentlichen Flächen in Geras zu 
deren Räumung die Gemeinde verpflichtet ist. Danach werden diese Flächen gestreut. 

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass in den Gemeindestraßen aufgrund abgestellter 
Fahrzeuge am Straßenrand eine ordnungsgemäße Schneeräumung nicht immer bzw. schwer möglich ist, 
vor allem im Haus- und Kreuzungsbereich. 

Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge so ab, dass die Schneeräumung nicht behindert wird. 

 

SALLAPULKA - Visitation des Bischofs 
In der Wallfahrtspfarre Maria im Gebirge haben die Kinder das Sagen. Das bewies sich, bei der als  Diö-
zesanbischof Klaus Küng durch die Ministranten, vertreten durch Victoria Toifl begrüßt und gemeinsam 
mit der Bevölkerung und den Vereinen in die Wallfahrtskirche geleitet wurde. Dieser kam in seiner Pre-
digt auch auf das Thema "Flucht vor den Menschen oder vor sich selbst" zu sprechen, wo Wallfahrten mit 
Besinnung und Vertiefung in die eigene Psyche oft positive Lösungen bewirken können. Mit ihm zele-
brierten Abt Michael 
Proházka und Dechant An-
dreas Brandtner vom Stift Ge-
ras den gut besuchten Festgot-
tesdienst, der vom Kirchen-
chor der Pfarre Sallapulka un-
ter Leitung von Gabriele 
Kluka mit Begleitung von Da-
niel Gottfried an der Orgel 
musikalisch umrahmt wurde. 
"Pfarrgemeinderats-Chefin"  
Manuela Winkelmüller sorgte 
mit Pfarrer Simon Petrus für 
die Vorbereitung und mit  ih-
rem bewährten Team für die 
anschließende Agape im Mes-
nerhaus. 
 
Bildtext: Diözesanbischof Klaus Küng (Mitte) wurde von den Vertretern der Pfarre, des Stiftes  und der 
Gemeinden  Vizebürgermeister Karl Leitner, Sabine Neunteufl, Dechant Andreas Brandtner, Abg. a. D. 
Josef Höchtl, Vizebürgermeisterin Elisabeth Hirsch, Abt Michael Prohazka,  Mesner Karl Toifl,  dem 
Pfarrkirchenratsobmannstellvertreter Christoph Kluka (v.l.) und von der Bevölkerung  bei der Visitation 
willkommen geheißen. Foto: Leo Nowak  
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HUNDEABGABE   2016 

Alle Hundebesitzer, die im heurigen Jahr für einen oder mehrere Hunde die Abgabe bezahlt haben, 

sind beim Gemeindeamt registriert und werden diese auch für 2016 die Vorschreibung erhalten. 

Sollten bei einem Abgabepflichtigen Änderungen eingetreten sein, (Zugang eines neuen oder wei-

teren bzw. Abgang eines Hundes), füllen Sie bitte den Abschnitt auf der letzten Seite dieser Aus-

gabe aus und geben ihn bis spätestens 13.1.2016  beim Gemeindeamt Geras ab. 

Die vorhandene Hundemarke behält weiterhin ihre Gültigkeit. Sollte diese nicht mehr leserlich 

oder in Verlust geraten sein melden sie sich beim Gemeindeamt.  

 
 
 
 
 
 

 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
 

 
 
Stadtgemeinde Geras 
Hauptstraße 16 
2093 Geras 

 

AN- und Abmeldeblatt für die Hundeabgabe 2016 
(Abgabe bis 13.1.2016) 
 
 
 
Hundebesitzer Beschreibung des Hundes 

 
 
 
 

Name 

 
 
 
 
Name des Hundes 

 
 
 
 
Rasse 

  Rüde 

  Hündin 
 Haushund 

 Nutzhund Blindenhund, 
Diensthund ….) 

 gefährliche/auffällige 
Hunde 

 
 
 
 
Anschrift 

 
 
 
 
Alter 

 
 
 
 
Farbe 

 

Hundebesitzer Beschreibung des Hundes 
 
 
 
 
Name 

 
 
 
 
Name des Hundes 

 
 
 
 
Rasse 

  Rüde 

  Hündin 

 Haushund 

 Nutzhund (Blindenhunde, 
Diensthund ….) 

 gefährliche/auffällige  
Hunde 

 
 
 
 
Anschrift 

 
 
 
 
Alter 

 
 
 
 
Farbe 

 

bitte meldet uns 
nur an/ab wenn 
wir NEU bzw. 

NICHT MEHR 
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung ist am 15. Februar 2016. Beiträge dafür 

bitte am Gemeindeamt abgeben oder per E-Mail an gemeinde@geras.gv.at senden. 

(Erscheinungstermin ist voraussichtlich in der Kalenderwoche 11 des Jahres 2016).  

 

 
 
 
 
 

IMPRESSUM: 
„Gemeindenachrichten der Stadtgemeinde Geras“ 
Medieninhaber, Herausgeber u. Verleger: Stadtgemeinde Geras, 2093 Geras, Hauptstraße 16. Verantwortlicher Schriftleiter: Bgm. Johann 
Glück und StADir. Ingrid Schuecker. 
Unentgeltliche Verteilung durch die Postämter 2093 Geras, 3753 Hötzelsdorf und 3752 Walkenstein; Druck: Eigendruckverfahren.  

 

Sprechstunden (Amtstag) in Geras 
Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Rathaus 

Ihre Notare wünschen ein  
gesegnetes Weihnachtsfest  

und alles Gute für das Jahr 2016  


